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VON DER REDAKTION

n Ludwigsburg/korn-
westheim 
  „Nach zwölf Tagen intensi-
ver Arbeit erstrahlen die 
Module des auf Ludwigs-
burger Gemarkung liegen-
den großen Solarthermie-
felds in neuem Glanz – das 
kleinere, zu Kornwestheim 
gehörige Feld, wird Ende 
August nachgezogen“, be-
richtet Ralph Dall’Osteria 
vom Gebäudemanagement 
der SWLB.
„Von oberflächlichem 
Schmutz wie Staub befreit 
sich die Solarthermieanlage 
quasi von selbst – dafür muss 
es nur gelegentlich regnen. 
Um auch gröbere Verunrei-
nigungen zu entfernen, ge-
ben wir aber zusätzlich alle 
paar Jahre eine Generalrei-
nigung in Auftrag“, erläutert 
Stefan Seele. Laut Einschät-
zung des SWLB-Bereichslei-
ters Wärme und Erzeugung 
lassen sich dadurch ein paar 
zusätzliche Prozentpunkte 
an Leistung gewinnen.
Dass sich die Module in Ver-
bindung mit der Natur selbst 
reinigen, sei auch ihrer 
„Blickrichtung“ geschuldet: 
„Der Winkel, in dem die Mo-
dule angebracht sind, sorgt 
nicht nur für eine optimale 

Über 1.000 Hochleistungs-
kollektoren mehr oder we-
niger händisch zu reinigen, 
ist eine echte Mammutauf-
gabe: Im Juli haben drei 
Fachkräfte einer örtlichen 
Reinigungsfirma im Auftrag 
der Stadtwerke Ludwigs-
burg Kornwestheim (SWLB) 
die Module des SolarHeat-
Grid auf dem Römerhügel 
auf Vordermann gebracht.

Seit 57 Jahren gibt es das Autokino in Kornwestheim.  
Foto:  z 

Zwei Jubiläen – ein 
besonderer Kinoabend

n kornwestheim
Das „Drive-In“-Autokino 
Stuttgart Kornwestheim fei-
ert in diesem Jahr sein 57-
jähriges Bestehen. Zwar 
wurde das Autokino bereits 
am 27. Juni 1969 eröffnet, die 
große Jubiläumsfeier findet 
dieses Jahr jedoch am Sams-
tag, 5. September, statt – und 
hält für große und kleine Ki-
nofans ein ganz besonderes 
Erlebnis bereit. An diesem 
Abend treffen gleich zwei 
Jubiläen aufeinander: 
Neben 57 Jahren Autokino 
Kornwestheim feiert auch 
der beliebte Disney- und Pi-
xar-Klassiker „Cars“ Ge-
burtstag. Der Film kam 2006 
in die Kinos und begeistert 
seit inzwischen 20 Jahren 
die Zuschauer mit seinen lie-
benswerten Charakteren, 
viel Humor und jeder Menge 
automobilem Charme. Ein 
p a s s e n d e r e s 
Filmhighlight 
für einen Ge-
burtstag im 
Autokino könn-
te es kaum ge-
ben.
Der Einlass be-
ginnt um 18 Uhr. 
Bereits vor dem 
Film sorgt ein 
Live-DJ für 
S t i m m u n g , 
außerdem er-

warten die Besucher ver-
schiedene Überraschungen 
und Aktionen. Der Film star-
tet um 20.30 Uhr.
Als besonderes Dankeschön 
an die treuen  Gäste kosten 
die Kinotickets an diesem 
Abend nur 1,00 Euro pro Per-
son. Die Tickets sind aus-
schließlich online unter 
autokino-kornwestheim.de 
erhältlich und nur solange 
der Vorrat reicht. Ein Ticket-
verkauf oder Reservierun-
gen vor Ort sind nicht mög-
lich.
Das Team des DRIVE IN 
Autokinos freut sich darauf, 
gemeinsam mit seinen Besu-
chern einen stimmungsvol-
len Jubiläumsabend zu fei-
ern – mit einem Film, der 
wie kaum ein anderer zur 
Geschichte und zur Atmo-
sphäre eines Autokinos 
passt.

Das Kino in den Anfangsjahren.
Foto:  z 

Ausrichtung zur Sonne, son-
dern gewährleistet zudem 
den Selbstreinigungseffekt“, 
so Seele. Überhaupt sei die 
Solarthermieanlage für den 
Betrieb im Hochsommer op-
timiert – was zunächst ver-
wunderlich erscheinen mag, 
da ja just in dieser Zeit kaum 
Heizenergie benötigt wird. 
Dieser Fokus erklärt sich je-
doch aus dem Zusammen-
spiel der Anlage mit dem 
Holzheizkraftwerk der 
SWLB: „Da unser Holzheiz-
kraftwerk üblicherweise den 

Sommer über in Revi-
sion geht, kommt es 
dann verstärkt auf die 
Solarthermieanlage 
an. Bei gutem Wetter 
gelingt es uns, den 
Fernwärme- und 
Warmwasserbedarf der an-
geschlossenen Haushalte na-
hezu vollständig über Son-
nenenergie und ohne den zu-
sätzlichen Einsatz von fossi-
len Brennstoffen abzude-
cken“, erläutert Seele.
Und sollte die Anlage jetzt, 
im frisch gereinigten Zu-

stand, Überkapazitäten pro-
duzieren, so gehen diese 
nicht verloren: Direkt neben 
dem Holzheizkraftwerk 
steht ein 2.000 Kubikmeter 
fassender Speicher, in dem 
das gewonnene Warmwasser 
sozusagen zwischengelagert 
werden kann. „Das sorgt 

auch für Ausgleich zwischen 
Tag und Nacht oder über 
mehrere Tage hinweg. Auf 
diese Art und Weise können 
wir unabhängig vom Wetter 
jede solar gewonnene Kilo-
wattstunde nutzen“, so See-
le.

 Solarmodule, soweit das Auge reicht: Das große 
Solarthermiefeld wurde im Juli mit viel Handarbeit 
vom Schmutz gereinigt.Das über der Straße gelegene 
kleinere folgt Ende August. 

Fotos:  SWLB/KS-Images.de/Karsten Schmalz 

SolarHeatGrid: Die Kollektoren 
erstrahlen in neuem Glanz

Das Kornwestheimer „Solarfeld“ wird Ende August auch gereinigt

Ihr Partner im Trauerfall.
Würdevoller Abschied: Individuelle
Gestaltung ganz nach Ihren Wünschen.

Wir regeln alles für Sie: Behördengänge,
Termine, Ablauf, Musik & Floristik…

Bestattungen auf allen Friedhöfen,
im FriedWald und darüber hinaus.

24 Stunden für Sie erreichbar!

07141 63076

VERTR AUEN, DAS BLEIBT. www.kuhn-bestattungen.de FÜR LUDWIGSBURG UND DIE REGION

Wenn Sie uns brauchen, sind wir da.

Suche Mitarbeiter, Mini-Job , in der
Sicherheit, in Bad Cannstatt, auch
Rentner☎ 0173 7428252

Maler / Lackierer / Bodenleger
Fliesenleger / Trockenbauer sucht
Nebenjob☎ 0177 / 4944154

Gärtner sucht Nebenbeschäftigung.
Hecken schneiden, Baumpflege,
Rasen mähen, allgemeine Gartenar-
beiten rund ums Haus. Gebäudereini-
gung, Haushaltsreinigung. Zuverlässig,
flexibel. Bei Interesse einfach
anrufen oder per WhatsApp schreiben.
✆ 0176 - 23746206 - Armin

Seniorenbetreuerin mit Erfahrung,
Pkw und Führerschein, sucht Stelle
stunden-, tagesweise oder nach
Vereinbarung, bin flexibel.
☎ 0151 - 176 09 542

STELLEN- 

ANGEBOTE

(djd-p). Unsere 
Hände sind stän-
dig im Einsatz  – 
bei der Arbeit, im 
Haushalt, in der 
Freizeit. Der häu-
fige Kontakt mit 
Reizstoffen und 
Allergenen kann 
zu einem Handek-
zem führen, mit 
Rötungen, Ent-
zündungen, Juckreiz, Bläschen 
und Schmerzen. Neun Pro-
zent der Erwachsenen sind 
jährlich betroffen, besonders 
Beschäftigte im Handwerk 
oder Gesundheitswesen. Wird 
die Erkrankung chronisch, 
belastet sie auch die Seele 
stark, da Betroffene sich oft 
schämen und zurückziehen. 
Wichtig ist deshalb, rechtzei-
tig zum Hautarzt zu gehen, 

denn das Chronische Han-
dekzem ist gut behandelbar. 
Über regelmäßige Hautp�ege 
und kortisonhaltige Cremes 
hinaus stehen heute innovati-
ve kortisonfreie Therapien zu 
Verfügung. Weitere Informa- 
tionen bietet das Online-Portal   
www.chronischeshandekzem.de, 
dazu Tipps und Zugang zu 
einem dermatologischen On-
line-Check.

© Foto: djd/LEO Pharma/Getty Images/B. Boisonnet/BSIP 

-ANZEIGE-

Wunde Hände, wunde Seele
Bei Chronischem Handekzem rechtzeitig Hilfe suchen

Stellen- 

Gesuche

Im Sommer verlagert sich das 
Leben nach draußen und am bes-
ten kommt das Essen einfach mit. 
Wer keine Lust hat, vorher in der 
Küche zu stehen, findet bei 
Eat Happy im Su-
permarkt bis 
Ende August 
limitierte Spe-
cials für die 
Auszeit zwi-
schendurch: die 
Sommer Box, 
Onigiri und das 
Mochi Duo Lime 
Mint & Passion Fruit.

Die Sommer Box ist perfekt für 
alle, die beim Picknick gerne Sushi 
teilen. Das funktioniert beim Lunch 
im Park oder Feierabendessen drau-
ßen. Ebenso geeignet sind Onigiri. 

Ab sofort gibt es mit Cooked Sal-
mon Wakame eine vierte Sorte 
der Reisecke im Algenblatt. Als 
Dessert kombiniert das Mochi Duo 
erfrischende Limette und Minze  

 sowie fruchtige 
Passionsfrucht.

Für Urlaubs-
feeling braucht 
es also nicht 

Flugticket und 
Koffer. Manchmal 
reichen eine Pick-

nickdecke, ein 
Platz draußen 

und besondere 
Snacks. Die limitierten Specials 
sind bis Ende August an teilneh-
menden Eat Happy Standorten 
erhältlich.

Mehr Infos: www.eathappy.de

Urlaubsfeeling aus dem Supermarkt

Frische Ideen für ein Sommer-Picknick

ANZEIGE

www.kornwestheimer-zeitung.de

Am Puls der Stadt:  
Das Stadtmagazin im Stadtanzeiger.
 
Information und Beratung: 

Telefon 0711 7205-6170  
anzeigen-kor@swm-network.de

immobilien- 

gesuche

Tel. 0711 72 20 90 30
www.gutimmo.de

Immobilien

Sie wollen Ihren Bauplatz
oder Ihr Haus verkaufen?

Rufen Sie uns an.
– Bestmöglicher Preis –

grundstücke 

kaufgesuche

sem-pflegedienst.de
07154 80 81 33

sem-pflegedienst.desem-pflegedienst.de
07154 80 81 33



www.kornwestheimer-zeitung.de

Für Glücksjäger und Schatzsucher:  
Bekanntschaften & Kontakte im Stadtanzeiger.

Information und Beratung:

Telefon 0711 7205-6170 
anzeigen-kor@swm-network.de
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ludwigsburg. Ein erholsa-
mer Schlaf ist die Grundlage 
für Gesundheit, Energie und 
Wohlbefinden. Doch mit zu-
nehmendem Alter werden 
Verspannungen, Gelenk-
schmerzen und beschwerli-
ches Aufstehen oft zur Belas-
tung. Ein auf den Körper abge-
stimmtes Bett kann gezielt 
Abhilfe schaffen und die Le-
bensqualität spürbar verbes-
sern. 

Dass die Suche nicht in 
Überforderung oder stunden-
langer und anonymer Online- 
Recherche enden muss, be-
weist das Team vom Betten-
haus Esswein in Ludwigsburg-
Eglosheim:  Auf rund 600 
Quadratmetern dreht sich al-
les um die wohl wichtigste Zeit 
des Tages: Die Nachtruhe. „Je-
der Körper ist einzigartig. Des-
halb gibt es nicht die eine per-
fekte Matratze für alle, son-

dern nur das perfekte Schlaf-
system für den Einzelnen“, er-
klärt Susanne Esswein. Beson-
deren Wert legt das Fachge-
schäft auf persönliche Bera-
tung, die   über den klassischen 
Verkauf hinausgeht. Mittels 
digitaler Vermessung, Be-
darfsermittlung und Probelie-
gen finden die Bettenfachbe-
rater/innen exakt die Kombi-
nation aus Lattenrost, Matrat-
ze und Kissen, die zum Körper 
passt. Dabei gibt es stets ein 
offenes Ohr für individuelle 
Anliegen, um Schlafgewohn-
heiten, körperliche Besonder-
heiten und persönliche Wün-
sche zu berücksichtigen.

Ein extra Seniorenstudio 
geht gezielt auf die Bedürfnis-
se älterer Menschen ein – etwa 
mit Seniorenmatratzen samt 
fester Sitzkante für leichteres 
Aufstehen, motorisch verstell-
baren Lattenrosten. red

Für einen guten Schlaf 
Bettenhaus Esswein  stellt sich auf Senioren ein 

besigheim. Bei Rent Assis-
tenz – Seniorenbetreuung 
heißt der Ansatz: „Prävention, 
bevor Verluste entstehen – der 
Garant für ein langes Leben in 
der eigenen Häuslichkeit.“ 
Möglich wird das durch feste 
Eins-zu-eins-Betreuung, indi-
viduell abgestimmt auf moto-

rische, alltagspraktische, kog-
nitive und soziale Ressourcen 
– ohne Personalwechsel, mit 
echtem Vertrauen. Die MAKS-
Therapie (Motorik, Alltag, 
Kognition, Soziales) und die 
Out-of-House-Aktivierung 
bilden dabei nicht nur den 
Grundbaustein der Präven-

tion, sondern begleiten jeden 
weiteren Schritt der Förderung 
noch vorhandener Ressour-
cen. 

Das  Angebot richtet sich 
dabei nicht nur an Senioren, 
sondern ebenso an Menschen 
mit körperlichen und geisti-
gen Einschränkungen.  red

Förderung der Eigenständigkeit
Rent Assistenz  bietet eine 1:1-Betreuung an 

Der Medikamentenschrank 
wird voller, die ärztlichen The-
rapien vielfältiger und irgend-
wann fällt es schwer, den Über-
blick zu behalten. Gerade für 
ältere Menschen ist das oft 
eine zunehmende Belastung. 
Die örtliche Apotheke kann für 
Senioren und ihre Angehöri-
gen in diesem Punkt zu einer 
wichtigen Anlaufstelle werden 
und gezielt unterstützen – von 
der persönlichen Medika-
tionsberatung bis zur Organi-
sation von Pflegehilfsmitteln. 

Pharmazeutische 
Dienstleistungen vor Ort

„Viele Patienten wissen gar 
nicht, welche Angebote sie 
nutzen können“, sagt  Apothe-
ker Alexander Daske aus 
Mannheim. Besonders sinn-
voll kann beispielweise eine 
Medikationsanalyse sein – et-

wa bei fünf oder mehr regel-
mäßig eingenommenen Arz-
neimitteln, bei chronischen 
Erkrankungen oder wenn 
mehrere Ärzte an der Behand-
lung beteiligt sind. 

„Dabei prüfen wir unter an-
derem, ob Wirkstoffe doppelt 
verordnet wurden, Wechsel-
wirkungen möglich sind oder 
der Einnahmezeitpunkt ange-
passt werden sollte“, erklärt 
der Experte. 

Hilfreich sei außerdem eine 
Patientenkartei in der Stamm-
apotheke. Sie erleichtert den 
Überblick über verordnete Me-
dikamente und hilft dabei, Un-
stimmigkeiten bei E-Rezepten 
oder Änderungen der Medika-
tion schneller zu erkennen. 
„Gerade wenn sich Therapien 
ändern oder mehrere Ärzte be-
teiligt sind, erhöht das die Arz-
neimitteltherapiesicherheit“, 
so Daske.

Abstimmung mit 
den Pflegekassen

Viele Apotheken, insbesonde-
re in weniger dicht besiedelten 
Regionen, bieten darüber hi-
naus bestimmte Impfungen, 

Vitamin-D-, Blutdruck- oder 
Blutzuckermessungen an und 
unterstützen Pflegebedürftige 
bei der regelmäßigen Versor-
gung mit Pflegehilfsmitteln. 
Sie helfen oft auch bei der Be-
antragung der Leistungen und 
stimmen die Versorgung mit 
der Pflegekasse ab. 

Voraussetzung dafür ist, 
dass die Apotheke entspre-
chende Verträge mit den je-
weiligen Kassen hat. Auch An-
gehörige profitieren vom Ser-
vice einer Stammapotheke vor 
Ort –  dazu gibt es im Internet 
einige Übersichten. 

Zur Verfügung gestellte 
Blisterboxen, Beratung zur 
richtigen Organisation der 

Medikamente oder die Zusam-
menarbeit mit  Pflegediensten 
können den Alltag deutlich er-
leichtern.

Der Stammapotheke 
treu bleiben

Wer unsicher ist, welche kon-
kreten Leistungen vor Ort ver-
fügbar sind, sollte einfach 
nachfragen. Hat man eine 
Apotheke gefunden, deren 
Angebot die benötigten Ser-
vices umfasst, sollte man ihr 
nach Möglichkeit treu bleiben. 
„Ein guter Apotheker kennt 
seine Stammkundschaft und 
weiß, was sie benötigt und wo-
rauf zu achten ist“, resümiert 
der Apotheker. djd

Unterstützung aus der Apotheke
Es gibt  Leistungen, die 
Seniorinnen und  
Senioren und  deren 
Angehörige im Alltag 
entlasten.

Die Fachleute in der Apotheke können zu Wechselwirkungen von Medikamenten beraten und 
Einnahmefehler verhindern. Foto: djd, Getty Images

Natürlich wollen Senioren 
möglichst lange körperlich 
und geistig fit bleiben, um die 
Zeit für sich und mit ihren En-
keln zu genießen. Neben re-
gelmäßiger Bewegung ist hier-
für eine ausgewogene Ernäh-
rung mit einer ausreichenden 
Nährstoffzufuhr wichtig. Doch 
gerade in der kalten Jahreszeit 
kann es unter anderem 
schwierig werden, an genug 
Vitamin D zu kommen. Denn 

in der Regel bildet der Körper 
das sogenannte „Sonnenvita-
min“ in Kontakt mit Sonnen-
licht selbst. Mit zunehmen-
dem Alter nimmt die Eigen-

produktion von Vitamin D je-
doch ab. Zudem meiden in den 
kühleren Monaten viele Se-
nioren den Aufenthalt im 
Freien.

Nahrungsergänzungsmit-
tel gleichen Mängel aus

Das Vitamin D ist wichtig für 
die Knochengesundheit und 
spielt auch eine zentrale Rolle 
im Immunsystem. Ältere Men-
schen sollten daher regelmä-
ßig fetten Seefisch verzehren 
oder das Vitamin D gezielt 
über Nahrungsergänzungs-
mittel (Supplemente) zufüh-
ren. Unter www.nahrungser-
gaenzungsmittel.org gibt es 
dazu weitere Informationen.

Calcium ist ebenfalls ein le-

benswichtiger Mineralstoff, 
der in starken Knochen und 
Zähnen enthalten ist. Darüber 
hinaus ist es wichtig für die 
Weiterleitung von Reizen im 
Nervensystem und die Mus-
kelfunktion. Calcium ist vor al-
lem in Milch und Milchpro-
dukten enthalten. Insbeson-
dere wenn diese Lebensmittel 
nicht regelmäßig auf dem 
Speiseplan stehen, kann eine 
gezielte Ergänzung sinnvoll 
sein.

Fit bleiben mit den
 richtigen Mitteln

Mit dem Älterwerden kann ein 
erhöhter Bedarf an Vitamin 
B12 einhergehen, da die Auf-
nahme aus der täglichen Nah-

rung vermindert ist. Zudem 
gilt auch für Ältere, dass die 
Jod- und Folatzufuhr über die 
tägliche Ernährung oft nicht 
ausreicht. „Auch hier können 
Nahrungsergänzungsmittel 
helfen, den Körper mit allen 
wichtigen Nährstoffen zu ver-
sorgen und so einen Beitrag 
für Fitness, Mobilität und 
Wohlbefinden zu leisten“, sagt 
Ernährungswissenschaftlerin 
Antje Preußker vom Arbeits-
kreis Nahrungsergänzungs-
mittel im Lebensmittelver-
band Deutschland. Bei regel-
mäßiger Medikamentenein-
nahme empfiehlt sich eine 
Rücksprache mit einem Er-
nährungsberater, Arzt oder 
Apotheker. djd

Fit im Alter durch die richtige Ernährung
Welche Nährstoffe 
Senioren für Knochen, 
Immunsystem und 
Wohlbefinden 
brauchen

Milchprodukte liefern wichti-
ges Calcium und Eiweiß 

Foto:  djd, Getty Images

Etwa 270 000 Menschen erlei-
den in Deutschland jährlich 
einen Schlaganfall. Das sind 
fast so viele, wie in Gelsenkir-
chen wohnen. Etwa 80 Prozent 
von ihnen, also vier von fünf 
Patienten, leiden danach 
unter neuropsychologischen 

Funktionsstörungen. Zu die-
sen oft unsichtbaren Folgen 
zählen neben Sprachstörun-
gen (Aphasie) unter anderem 
Aufmerksamkeits- und Ge-
dächtnisprobleme, eine ver-
ringerte Belastbarkeit, schnel-
le Reizbarkeit und Schwierig-
keiten, komplexe Alltagssitua-
tionen zu bewältigen. Selbst 
ein Einkauf im Supermarkt 
oder konzentriertes Arbeiten 
kann die Betroffenen überfor-
dern. Manche können gut 
sprechen, aber nicht mit Zah-

lenreihen umgehen. „Unsicht-
bare Folgen werden oft unter-
schätzt“, sagt Dr. Michael 
Brinkmeier, Vorstand der Stif-
tung Deutsche Schlaganfall-
Hilfe. Im gewohnten Umfeld 
wird vielen Betroffenen erst 
bewusst, dass sich etwas 
grundlegend verändert hat – 
oft ohne dass sie das zunächst 
einordnen können.

Viele neuropsychologische 
Funktionsstörungen lassen 
sich durch gezielte Tests und 
Beobachtungen erkennen und 

behandeln. Manche bilden 
sich von allein zurück, andere 
bleiben, manchmal ein Leben 
lang. Doch es gibt Hoffnung: 
„Einige Therapien führen 
auch längere Zeit nach dem 
Schlaganfall zu Verbesserun-
gen“, sagt Dr. Michael Brink-
meier. In anderen Fällen hel-
fen Kompensationsstrategien 
wie konsequentes Pausenma-
nagement. Auch die Kommu-
nikation mit den Angehörigen 
und dem Umfeld ist wichtig. 
Müssen Betroffene sich immer 

wieder aufs Neue erklären, 
weil ihre Beschwerden nicht 
sichtbar sind, belastet sie das 
zusätzlich. Dr. Caroline Kuhn, 
Leiterin der Neuropsychologi-
schen Universitätsambulanz 
der Universität des Saarlandes, 
rät Angehörigen, Betroffene 
nicht zu therapieren: „Ermah-
nungen erzeugen Gefühle von 
Rollenungleichgewicht und 
kränken, obwohl man es gut 
gemeint hat.“ Besser sei es,  
konkret zu schildern, welches 
Verhalten einem  auffalle.  djd

Spüren, was andere nicht sehen
Was gegen die 
unsichtbaren Folgen 
eines Schlaganfalls 
hilft

ReVivo GmbH
Bahnhofstr. 12 • 70806 Kornwestheim
Tel. 07154 85 33 2 - 10 • Fax 07154 85 33 2 - 11
info@revivopflege.de • www.revivopflege.de

WIR SIND FÜR SIE DA!

Unsere Tagespflege-
Öffnungszeiten sind
von Montag bis Freitag
von 8:00-16:30 Uhr

• Tagespflege
• Ambulante Pflege
• Häusliche
Grundpflege

• Behandlungspflege
• Beratung
• Hauswirtschaftliche
Versorgung

• Mobile
FachfußpflegeFachfußpflege

• Fahrdienste

Di.-Fr. 9.30-18.30 Uhr,
Sa. 9.30-16 Uhr,
Mo. geschlossen

Esswein GmbH · 71634 Ludwigsburg
NEU Gewerbegebiet Teinacher Straße 40
Tel.: 0 7141/220251 · www.betten-esswein.de
!! Klimatisierte Verkaufsräume !!

PERSÖNLICH. REGIONAL.
FÜR DEN GUTEN SCHLAF.

• Bedarfsermittlung
• Digitale Vermessung
• Extra Seniorenstudio
• Ebenerdiges Einkaufen
• Parken direkt am Haus
• Abholung/Hausbesuch
• Liefer-/Aufbauservice
• Entsorgung Altware

Bei uns gibt‘s allesrund um‘s Bett!

Wir beraten Sie persönlich
& haben ein offenes Ohr
für Ihre Anliegen.

Guter
Schlaf liegt
uns am
Herzen

Seniorenbetreuung
gesucht?

Jetzt
kostenloses
Erstgespräch

sichern!

Wir betreuen Sie
oder Ihre lieben

Angehörigen in der
eigenen Häuslichkeit

Ihre Brigitte Rindfleisch
Mobil: 0 172 - 46 55 362

Zertifiziert als
Seniorenbetreuung,
MAKS-Therapeutin

und Demenz-Expertin.

www.rentassistenz.com

314. August 2026,Freitag
SONDERVERÖFFENTLICHUNG

Senioren – Mitten im Leben



W
e

il d
e

in
e

 S
ta

d
t

a
lle

s
 h

a
t.

Foto: gpointstudio/shutterstock



1. Monat nur 0,99 €*!

» Das KWZ E-Paper überall und schon am Vorabend 
   ab 20.00 Uhr lesen

» Zugriff auf die digitale Sonntagszeitung  
   „Sport am Wochenende“

» Inklusive 30-Tage-Archiv, Beilagen und 
   täglichen Rätseln

» Bestes Leseerlebnis dank Zoom-Funktion,  
   moderner Artikelansicht und anpassbarer  
   Schriftgröße

» Inklusive aller Webseiten-Inhalte auf  
   stuttgarter-nachrichten.de und StN Plus Artikel

 
Jetzt sichern:

*Alle Angebotsbedingungen unter kornwestheimer-zeitung.de/stadtanzeiger

Das beste E-Paper, das wir je hatten!
Testen Sie jetzt das KWZ E-Paper inkl. StN Plus Artikel für nur 0,99 €.

kornwestheimer-zeitung.de/stadtanzeiger → 

Buchstaben-Anpassung 
für bequemes Lesen

Bildergalerien 
für mehr Einblicke und neue Perspektiven 

Vorlesefunktion – 
Artikel ganz entspannt nebenbei hören

Suchfunktion,  
um schneller zum Lieblingsthema zu kommen

„Artikel teilen“  
per WhatsApp oder Social Media 

Rätsel lösen –  
ganz bequem im E-Paper möglich

Tolle Funktionen für den perfekten Lesegenuss:

Scan me



trägt. Jana Beuschlein war die Erste, die aus 
der Bundesliga zum VfB kam – damals in die 
Oberliga. Fortan war sie das Gesicht des 
Frauenfußballs bei den Weiß-Roten, vertrat 
das Team nach außen und wirkte nach innen. 
Nun sagt Maximiliane Rall: „Ich freue mich 
sehr auf die neue Rolle und das Vertrauen, 
welches mir unser Trainerteam und die 
Mannschaft entgegenbringen.“ Die 32-Jäh-
rige, die seit eineinhalb Jahren für den VfB 

spielt, ist die neue Spielführerin – und hat 
sich einiges vorgenommen: „Ich bin mir der 
Verantwortung bewusst und möchte auf und 
neben dem Platz vorangehen.  Ich möchte ein 
Vorbild sein und zeigen, was alles dazu ge-
hört, eine Profifußballerin zu sein.“ Auch die 
jungen Spielerinnen wolle sie „unterstüt-
zen“. Auch selbst bekommt die Mittelfeld-
spielerin Hilfe – in Form ihrer Stellvertrete-
rinnen Laura Giuliani und Chantal Hagel. 

Beide sind neu im Team des VfB. Zum Mann-
schaftsrat gehören zudem Jana Beuschlein, 
Linette Hofmann und Nicole Billa. 

- Die Spielstätte Über 30 000 Zuschauer bei 
einem Heimspiel der VfB-Frauen? Das gab es 
schon einmal. Beim so genannten Highlight-
Spiel im März gegen den 1. FSV Mainz 05. Das 
fand in der MHP-Arena statt – und soll kein 
Einzelfall bleiben. Mindestens ein Spiel in 

der kommenden Saison wird erneut in der 
MHP-Arena stattfinden. Aber: Auch für die 
restlichen Bundesligaspiele werden die VfB-
Frauen ihre bisherige Heimstätte verlassen. 
In der zweiten Liga trug der VfB seine Heim-
spiele auf dem Platz des PSV Stuttgart aus.

 Nun geht es in ein richtiges Stadion – und 
nach Degerloch. Im Gazi-Stadion auf der 
Waldau finden die Heimspiele der VfB-Frau-
en statt – und Alexander Wehrle forderte die 
Fans des VfB jüngst auf, die Kickers zu über-
treffen. Die Regionalligakicker der Blauen 
haben im Schnitt rund 4000 Zuschauer. Kön-
nen die VfB-Frauen das wirklich knacken? 
Eher nicht. Vermutlich wird man im ersten 
Bundesligajahr froh sein mit einem Zu-
schauerschnitt von rund 2000 Besucherin-
nen und Besucher im Gazistadion. Die hören 
dann eine neue Stimme. Denn zur neuen 
Spielzeit haben die VfB-Frauen eine neue 
Stadionsprecherin. Ania Rösler arbeitet für 
den Radiosender Antenne 1 und die Frauen 
von Frisch Auf Göppingen. Sie war einst 
selbst Handball-Nationalspielerin und wird 
nun auch bei den Heimspielen der VfB-Frau-
en am Mikrofon sein. 

- Die Konkurrenz Ein gegnerisches Team 
der neuen Saison kennt der VfB besonders 
gut: den 1. FSV Mainz 05. Die FSV-Frauen 
sind ebenfalls aufgestiegen und waren in der 
jüngeren Vergangenheit so etwas wie der 
Angstgegner der Stuttgarterinnen. Im Pokal 
und in der Liga war bisher wenig zu holen. 
Immerhin: Das Testspiel in der Vorbereitung 
gewann der VfB mit 2:1. Gegen die TSG Hof-
fenheim setzte es dagegen im Rahmen der 
Saisoneröffnung am vergangenen Samstag 
eine 1:2-Niederlage. Aber „das war wichtig, 
damit wir wissen, wie es in der Bundesliga 
zugeht“, sagte Kapitänin Maximiliane Rall. 
Die Hoffenheimerinnen sind auch Auftakt-
gegnerinnen. Das erste Heimspiel steigt 
gegen den Hamburger SV, das Duell mit Top-
favorit FC Bayern Mitte Oktober auswärts.  

Von Dirk Preiß

Stuttgart. Rund eine Woche noch, dann 
beginnt mit dem Auswärtsspiel bei der TSG 
Hoffenheim eine neue Zeitrechnung. Erst-
mals in der Vereinsgeschichte des VfB Stutt-
gart spielt eine Frauenmannschaft in der 
Bundesliga. Möglich wurde das durch die 
2022 gestartete Kooperation mit dem VfB 
Obertürkheim – und den folgenden drei Auf-
stiegen innerhalb von vier Jahren. Von der 
Oberliga ging’s schnurstracks ins Oberhaus 
– wo sich die VfB-Frauen nun etablieren 
wollen. Dafür gab es vor dieser Saison weite-
re Neuerungen. 

- Der Kader Elf Spielerinnen haben nach 
der Meisterfeier im Juni den Club verlassen 
oder sich in die zweite Mannschaft verab-
schiedet. Für den VfB ist der erneute Um-
bruch nichts Ungewöhnliches. Weil es stets 
galt, sich möglichst schnell an ein sportlich 
neues Niveau anzupassen, wurde schon in 
den vergangenen Jahren immer wieder viel 
am Kader gebastelt. Zumal im Fußball der 
Frauen die Leistungsunterschiede zwischen 
den Ligen noch recht groß sind. 

Nun also wurden neun Spielerinnen neu 
verpflichtet, dazu zwei Talente nach oben 
gezogen. Auf dem Papier ist die prominen-
teste Neue die Torhüterin Laura Giuliani. Die 
Italienerin hat in ihrer Heimat bereits Meis-
terschaften gewonnen und über 100 Länder-
spiele für Italien bestritten. Aber auch Chan-
tal Hagel, Greta Stegemann oder Julia 
Mickenhagen verfügen über Erstligaerfah-
rung. „Ich freue mich auf die Mischung und 
bin absolut zufrieden“, sagt der Trainer Nico 
Schneck zu seinem Aufgebot.  Auch der 
Coach selbst ist in einer teils neuen Gruppe 
tätig. Sechs Änderungen gab es im Trainer-
team der VfB-Frauen und im sonstigen Staff. 

- Die Kapitänin In den vergangenen Jahren 
seit 2023 war klar, wer die Kapitänsbinde 

Die neue Zeitrechnung
Die Frauen des VfB Stuttgart treten zum ersten Mal in der Fußball-Bundesliga an. Im Kader gab es mal wieder einen recht großen Umbruch, 
zudem wechselt das Team die Kapitänin und die Heimspielstätte. Los geht’s am 23. August bei der TSG Hoffenheim. 

1 | So., 23.08.2026, 14:00 Uhr | TSG Hoffenheim – VfB Stuttgart |

2 | Sa., 29.08.2026, 14:00 Uhr | VfB Stuttgart – Hamburger SV |

3 | So., 06.09.2026, 18:30 Uhr | 1. FC Nürnberg – VfB Stuttgart |

4 | So., 13.09.2026, 14:00 Uhr | VfB Stuttgart – VfL Wolfsburg |

5 | Mo., 21.09.2026, 18:00 Uhr | SV Werder Bremen – VfB Stuttgart |

6 | Wochenende 2.–5.10.2026 | VfB Stuttgart – 1. FC Union Berlin |

7 | Wochenende 16.–19.10.2026 | FC Bayern München – VfB Stuttgart |

 8 | Wochenende 23.–26.10.2026 | VfB Stuttgart – Eintracht Frankfurt |

9 | Wochenende 06.11.2026.–09.11.2026 | 1. FSV Mainz 05 – VfB Stuttgart |

10 | Wochenende 13.–16.11.2026 | VfB Stuttgart – Bayer 04 Leverkusen |

11 | Wochenende 20.–23.11.2026 | SC Freiburg – VfB Stuttgart |

12 | Wochenende 11.–14.12.2026 | VfB Stuttgart – RB Leipzig |

13 | Wochenende 18.–21.12.2026 | 1. FC Köln – VfB Stuttgart |

14 | Wochenende 15.–18.01.2027 | VfB Stuttgart – TSG Hoffenheim |

|15 | Wochenende 22.–25.01.2027 | Hamburger SV – VfB Stuttgart |

Die Spieltage 6 bis 15 sind derzeit noch nicht zeitgenau angesetzt. Sobald der DFB die 
Ansetzungen veröffentlicht, werden dort Wochentag und Anstoßzeit ergänzt. 

Quelle: DFB

Auf wen der VfB Stuttgart in der Frauen-Fußball-Bundesliga trifft

 Haruka Osawa, Stürmerin des VfB Stuttgart, zeigt im Testspiel gegen Greuther Fürth
 (Endstand 6:0), was sie drauf hat. Foto: Baumann/Julia Rahn

Von dieser Saison an Kapitänin beim VfB Stuttgart – Maximiliane Rall Foto: Baumann/Julia Rahn
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Trainerbank saß  –  und einen selbstbewuss-
ten, fachkundigen Eindruck hinterließ. 

Ansonsten gibt es nur drei weitere Trai-
nerinnen: die frühere DFB-Assistentin Britta 
Carlson (1. FC Köln), die ZDF-Expertin „Frit-
zy“ Kromp (Werder Bremen) und Eva-Marie 
Virsinger (TSG Hoffenheim). Auch die Auf-
steiger VfB Stuttgart beschäftigen mit Nico 
Schneck und der FSV Mainz 05 mit dem Japa-
ner Takashi Yamashita zwei Männer. Noch 
ein bisschen mehr Diversität auf dem Posten 
würde sicher nicht schaden. 

Und schade, dass mit der SGS Essen der 
letzte reine Frauenfußballverein abgestie-
gen ist. Nun spielen ausschließlich Klubs mit 
einer professionellen Männer-Profiabtei-
lung mit. Das schien bei Gründung der Frau-
en-Bundesliga 1997 undenkbar. Viele Klubs 

von damals wie Heike Rheine, SC Bad Neu-
enahr oder SV Grün-Weiß Brauweiler sind 
längst von der Bildfläche verschwunden.

Aktuell das größte Problem stellt die Ab-
wanderungswelle von Topspielerinnen dar: 
Der FC Arsenal lockte neben der englischen 
Europameisterin Georgia Stanway (Bayern) 
auch noch Torjägerin Selina Cerci (TSG Hof-
fenheim), Topspielerin Geraldine Reuteler 
(Frankfurt) und Toptalent Lisa Baum (RB 
Leipzig). Während die Bayern den Abgang 
ihrer Mittelfeldantreiberin Stanway auffan-
gen können, weil mit Lena Oberdorf und Sa-
rah Zahdrazil zwei lange verletzte Leis-
tungsträgerinnen auf ihrer Position zurück-
kehren, wird es für die Verfolger unmöglich, 
den Qualitätsverlust aufzufangen. Wolfs-
burgs Nationalspielerin Vivien Endemann 

nahm ein Angebot vom FC Liverpool an, 
Lineth Beerenstyn zog es zu Real Madrid. 
Dort heuerte auch Frankfurts DFB-Auswahl-
spielerin Elisa Senß an, Topstürmerin Nicole 
Anyomi zog es zu London City Lionesses.

Gerade den Lockrufen von der Insel kann 
kaum jemand widerstehen. „Schaut man 
sich an, was da  los ist, ist es schon schwierig, 
auch für den FC Bayern“, so Bayerns Sportdi-
rektorin Bianca Rech. „Spielerinnen wollen 
Wettbewerb haben und  in einer attraktiven 
Liga spielen.“ Und das sei im Moment in Eng-
land gegeben – auf einem sehr, sehr hohen 
Niveau sowie  auf einem hohen finanziellen 
Niveau. Rech: „Da müssen wir uns aktuell 
hinten anstellen.“ International wohlge-
merkt. National sieht es erneut nach einem 
Durchmarsch ihres Klubs aus.

Von Frank Hellmann

Stuttgart/München. Mit seiner ruhigen 
und besonnenen Art hat sich José Barcala in 
nur einer Saison in der Frauen-Bundesliga 
viele Freunde gemacht. Auch, weil der Res-
pekt vor dem Gegner beim Trainer des FC 
Bayern immer mitspielt. Dabei haben die 
Münchnerinnen im Grunde gar keine Kon-
kurrenz mehr: Der vierte Titelgewinn in Fol-
ge geriet zum eindrucksvollen Beleg der 
nationalen Dominanz. Am Ende hatten die 
FCB-Fußballerinnen 74 von 78 möglichen 
Punkten gesammelt und 90:9 Tore geschos-
sen. Auch das DFB-Pokalfinale gegen den 
Rivalen VfL Wolfsburg (4:0) in Köln geriet 
zur Machtdemonstration. 

Der Spanier erklärte die Überlegenheit 
einmal so: „Wir haben die Kapitäninnen von 
Deutschland und Dänemark und absolute 
Führungsspielerinnen aus England, Norwe-
gen und Kanada –  einen Kader voller Talent.“ 
Wenn man diese Spielerinnen einen klaren 
Plan vermittele, sagte der 44-Jährige, „dann 
können sie mit ihrer Qualität bis zum Mond 
kommen“. In der Champions League war 
allerdings im Halbfinale gegen den späteren 
Sieger FC Barcelona (1:1, 2:4) Endstation.

Häufung an spielerischer Qualität

Giulia Gwinn und Pernilla Harder, die er-
wähnten Anführerinnen der deutschen und 
dänischen Auswahl, sind nur zwei von vielen 
prägenden Figuren: Die isländische Kapitä-
nin Glódís Perla Viggósdóttir gilt als eine der 
besten Abwehrspielerinnen der Welt, Fran-
ziska Kett und Klara Bühl vereinen auf der 
linken Seite Tempo, Technik und Torgefahr. 
Und im Mittelfeld ist die japanische Entde-
ckung Momoko Tanikawa mit gerade 21 Jah-
ren längst ein Fixpunkt. Eine solche Häufung 
von Qualität weist kein anderes Ensemble 

auf. Bei den Frauen wirkt die bayrische Über-
macht fast noch erdrückender als bei den 
Männern. Deshalb erwägt die neu gegründe-
te Frauen-Bundesliga FBL e.V. – ein eigener 
Liga-Verband nach Vorbild der früheren DFL 
(jetzt Bundesliga) –  den Deutschen Meister 
vielleicht künftig in Playoffs zu küren. Ein 
Teil der 14 Klubs soll offen für die Idee sein, 
die mit dem neuen Medienvertrag ab der 
Saison 2027/28 umgesetzt werden könnte. 

Liga wirkt arg vorhersehbar

Es wäre eine Revolution. Die Liga wirkt  arg 
vorhersehbar. Der Einlauf der Top Drei ist 
seit der Saison 2022/23 immer derselbe: Bay-
ern vor Wolfsburg und Eintracht Frankfurt, 
gewissermaßen der „ewige Dritte“, der 
genau wie Wolfsburg noch Playoffs für die 
Königsklasse bestreitet. Vor allem Union 
Berlin und Bayer Leverkusen wollen auch 
mal international spielen – und zumindest 
Wolfsburg und Frankfurt attackieren.

Im Vorjahr hatte die Werkself vor einer 
Rekordkulisse von 57.762 Besuchern das 
Eröffnungsspiel in München bestritten, nun 
kommt Union am 21. August an der Alten 
Försterei zu dieser Ehre gegen die Bayern. 
Gleichberechtigung wird bei den Eisernen 
mit der Nutzung derselben Spielstätte vor-
gelebt. Als Aufsteiger knackte Union auf An-
hieb die Marke von insgesamt mehr als 
100.000 Zuschauern, kam auf einen Schnitt 
von 8200 Fans. Die Verpflichtung der Frank-
furter Nationalspielerinnen Jella Veit und 
Lisanne Gräwe unterstrich die Ambitionen 
in Berlin-Köpenick. „Der Kader ist schon 
jetzt so gut aufgestellt, dass wir einen Platz 
unter den Top Fünf anvisieren“, sagt die 
sportliche Leiterin Jennifer Zietz.

Trainerin Marie-Louise Eta ist bekannt 
geworden, weil die resolute 35-Jährige als 
erste Frau in der Männer-Bundesliga auf der 

Erdrückende 

Dominanz
National sind die Fußballerinnen des FC Bayern so übermächtig, 
dass inzwischen sogar offen über die Einführung von Playoffs 
für die Frauen-Bundesliga nachgedacht wird.

Giulia Gwinn (Bildmitte) und Pernilla Harder (ganz rechts) sind prägende Figuren bei Bayern München. Foto: IMAGO/ActionPictures
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